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BR VOLLEYS VS. NETZHOPPERS KW
08. Februar 2025 | 18:00 Uhr | Max-Schmeling-Halle
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Seit einem Jahrzehnt sind die Weberbank und die BR Volleys eng verbunden. Leistungsfähigkeit und Begeisterung 
auf allerhöchstem Niveau zeichnen beide Institutionen gleichermaßen aus. Durch ihr Engagement in der Nach-
wuchsförderung für die SCC JUNIORS unterstützt die Weberbank zudem die Talente von heute und Stars von mor-
gen. Mehr Informationen unter www.weberbank.de oder unter Telefon (030) 8 97 98 -234. Wir freuen uns auf Sie.

Eine kluge Aufstellung zahlt
sich aus. Auch im Portfolio.

Anspruch verbindet.

https://www.weberbank.de/


Fo
to

: N
ik

la
s 

Kö
pp

en
, C

ov
er

: N
ik

la
s 

Kö
pp

en
a

IMPRESSUM  VOLLEY MAX – Das Spieltagsmagazin der BR Volleys

HERAUSGEBER

SCC Volleyball Marketing GmbH 
Glockenturmstraße 3 · 14053 Berlin 
Telefon: 030 48 82 56 70  
info@br-volleys.de

Geschäftsführer 
Kaweh Niroomand,  
Matthias Klee

Redaktion 
Christof Bernier, Chiara Philipp

VERLAG & GESAMTPRODUKTION

RAZ Verlag und Medien GmbH 
Am Borsigturm 15 · 13507 Berlin 
Telefon: 030 43 777 82 - 0
Telefax: 030 4 777 82 - 22 
info@raz-verlag.de 
www.raz-verlag.de

Geschäftsführung 
Tomislav Bucec

Redaktion 
Bernd Karkossa 
Redaktion_vom@raz-verlag.de

Anzeigen 
Falko Hoffmann 
Anzeigen@raz-verlag.de

Druckdaten 
Druckdaten@raz-verlag.de

Satz & Gestaltung 
Daniel Isbrecht

Zum Einstieg in jede VOLLEY MAX Ausgabe liefern wir  
euch in dieser Saison den „Pic-Pick der Woche“

PIC-PICK
DER WOCHE

Wenn der 2,13m riesige Tobias Krick neben den anderen Spielern nicht mehr durch seine 
Größe auffällt, dann aber seit einigen Monaten auf jeden Fall durch seine pinken Schuhe. 
Und jetzt trägt er sie nicht mehr nur an den Füßen, sondern beim Warm-Up auch auf dem 
Kopf? Es scheint ihm jedenfalls zu gefallen. Seine Schuhgröße verrät der TikTok-Star übri-
gens im Interview in der Mitte dieses Heftes. Nach dem Spiel ist er dann – voraussichtlich 
mitsamt seinen pinken Schuhen – bei der Autogrammstunde anzutreffen.
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Die BR Volleys sind auf dem besten Weg als top-
gesetztes Team in die Playoffs 2025 zu gehen. 
Fünf Spieltage vor Schluss beträgt der Vorsprung 
auf den Tabellenzweiten aus Lüneburg acht Zäh-
ler. Drei Siege benötigt der Deutsche Meister also 
noch, um auch rechnerisch Gewissheit zu haben, 
und drei Heimspiele hat man in der Liga auch noch 
vor sich. Vor Freiburg (22. Feb) und Dachau (15. Mrz) 
schlagen die Energiequelle Netzhoppers KW am 
heutigen Samstag zum Derby in der Max-Schme-
ling-Halle auf. 

Es ist Derbyzeit im Volleyballtempel und das Duell 
mit den Energiequelle Netzhoppers KW versprüht 
stets einen besonderen Charme. Die Brandenbur-
ger konnten nach leichten Anlaufschwierigkeiten 
inzwischen die Rolle einnehmen, welche ihnen 
viele Experten vor der Saison zugetraut haben. 
Die Konkurrenz in der unteren Tabellenhälfte, der 
man sich in der letzten Spielzeit noch mehrheit-
lich geschlagen geben musste, lässt man nun hin-
ter sich. Mit vier Punkten Vorsprung auf Karlsruhe 
steht Königs Wusterhausen recht souverän auf dem 

achten Rang und hat die Playoffs fest im Visier. 
Nach aktuellem Stand gäbe es dann sogar wieder 
das Berlin-Brandenburg-Duell. 

Die Qualitätssteigerung im KW-Kader ist auch 
unverkennbar. Zuspieler Hannes Gerken, Rückkeh-
rer und Eigengewächs Theo Timmermann sowie 
Nationalspieler Yann Böhme haben das junge Team 
stabilisiert. Und dann ließen die Netzhoppers am 
10. Januar noch die “Kaliberda-Bombe“ platzen. 
Der 34-Jährige bringt die Erfahrung von mehr als 
200 Länderspielen mit in die Mannschaft. Zunächst 
als Libero eingesetzt, war Denys Kaliberda im letz-
ten Heimspiel gegen die WWK Volleys Herrsching 
auf seiner angestammten Position im Außenan-
griff mit von der Partie. Die in Summe doch recht 
deutliche 0:3-Niederlage (23:25, 21:25, 20:25) gegen 
den Tabellenvierten konnte aber auch der Ex-Ber-
liner nicht verhindern. 2021 wurde Kaliberda von 
den BR Volleys während der Saison nachverpflich-
tet und hatte seinen Anteil am Gewinn der damals 
elften Deutschen Meisterschaft. „Für uns ist das 
Spiel in Berlin eine Mammutaufgabe. Ich hoffe, 

GASTIEREN ZUM DERBY
VERSTÄRKTE NETZHOPPERS 
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dass wir nach der Trainingswoche ein paar Sachen 
besser machen können als noch am Sonntag, ein 
paar Sätze kompetitiv sind, mithalten und jedes 
Mal über 20 Punkte kommen. Wenn wir einen Satz 
holen, wäre das sehr gut. Es ist für alle schön vor so 
vielen Leuten gegen die beste 
Mannschaft Deutschlands zu 
spielen. Darauf kann man 
sich nur freuen“, ist sogar ein 
Hauch von Euphorie im sonst 
so nüchtern-analy tischen 
Wesen des früheren SCC-Ju-
gendspielers zu vernehmen.

Auf BR Volleys-Seite gras-
s ier te in dieser Woche 
der weil die Gr ippe. Die 
Trainingsgruppe schrumpfte teilweise auf ein 
Minimum. Wer überhaupt im Lokalmatch auf der 
Platte stehen kann, wird sich erst kurzfristig ent-
scheiden. Auch das Trainerteam ist betroffen, 
doch Joel Banks nimmt die Situation mit Gelas-
senheit: „Wir sind bisher ohne größere gesund-

heitliche Zwischenfälle und Verletzungen durch 
die Saison gekommen. Irgendwann trifft es einen 
aber. Der Zeitpunkt ist ok und wir machen ein-
fach das Beste aus der Situation. Wir werden auch 
gegen die Netzhoppers eine schlagkräftige Truppe 

zusammenbekommen und 
hoffen vor allem, dass bis 
zum Spiel am Mittwoch wie-
der alle auf dem Damm sind.“ 
Dann steht das Hinspiel in 
der Playoff-Runde der CEV 
Champions League bei der 
SVG Lüneburg auf dem Pro-
gramm, ehe es zwei Wochen 
später (26. Feb um 19.30 Uhr) 
zum Showdown im Volley-
balltempel kommt . Doch 

zunächst richtet sich der Blick auf das Derby. „Es 
macht immer Spaß gegen die Netzhoppers. Ich 
denke, die Zuschauer werden ein unterhaltsa-
mes Match geboten bekommen“, sagt Banks, der 
mit seiner Mannschaft letzte Saison einen Satz 
daheim gegen die Brandenburger abgab.

„Wir werden auch gegen 
die Netzhoppers eine 

schlagkräftige Truppe 
zusammenbekommen 
und hoffen vor allem, 
dass bis zum Spiel am 

Mittwoch wieder alle auf 
dem Damm sind.“



Joel Gregory Banks Trainer 03.04.75 GBR/BEL
Markus Steuerwald Co-Trainer 07.03.89 GER
Alexandre Leal Assistenztrainer 24.03.90 BRA
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Berlin 
Recycling 

Volleys

Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          
1 Adam Kowalski Libero 16.09.94 180 POL
2 Matthew Lambert Knigge Mittelblock 02.06.96 202 USA
5 Nehemiah Mote Mittelblock 21.06.93 203 AUS
6 Johannes Tille Zuspiel 07.05.97 184 GER
7 Simon Plaskie Außenangriff 10.03.01 193 BEL
9 Djifa Julien Amedegnato Zuspiel 17.09.03 198 GER

10 Daniel Malescha Diagonal 28.04.94 203 GER
12 Jan Bozydar Fornal Außenangriff 14.01.95 191 POL
13 Ruben Schott Außenangriff 08.07.94 192 GER
15 Moritz Reichert Außenangriff 15.03.95 195 GER
18 Florian Krage Mittelblock 11.01.97 204 GER
21 Tobias Krick Mittelblock 22.10.98 213 GER
22 Jake Hanes Diagonal 03.05.98 212 USA
24 Kyle Dagostino Libero 18.05.95 175 USA

Die weltweit einzigartige LIVE-Sitcom

Dit musste Dir ankieken! Jetzt mit neuen Folgen
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Energiequelle
Netzhoppers

KW

Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          
1 Denys Kaliberda Außenangriff 24.06.90 193 GER
2 Maxim Künitz Mittelblock 23.12.99 197 GER
3 Kai Wieser Zuspiel 16.11.01 185 GER
4 Odin Gnilitza Mittelblock 19.01.01 199 GER
5 Daniel Hähnert Außenangriff 06.07.98 190 GER
6 Lovis Homberger Außenangriff 11.02.04 204 GER
7 Carl Möller Mittelblock 26.01.04 207 GER
9 Hannes Gerken Zuspiel 29.05.98 187 GER
10 Linus Jonas Engelmann Außenangriff 01.02.02 193 GER
11 Theo Timmermann Außenangriff 14.09.96 190 GER
12 Ben Breiter Mittelblock 20.07.07 197 GER
13 Charlie Peters Diagonal 04.08.00 203 GER
16 Leo Bernsmann Libero 14.07.04 187 GER
17 Yann Niclas Böhme Diagonal 02.08.97 204 GER

Liam James Sketcher Trainer 11.02.83 AUS
Jonas Faust Co-Trainer 25.01.00 GER

Infos & Tickets unter primetimetheater.de

Jetzt mit neuen Folgen



Da saß er nun, der Anfang Januar von den Netz-
hoppers für die Rückrunde verpflichtete Außenan-
greifer Denys Kaliberda, und antwortete auf einer 
kleinen, charmanten Pressekonferenz so herzer-
frischend, wie es im heutigen Profisport nur noch 
äußerst selten zu hören ist. Thomas Müller, der 
Fußballprofi des FC Bayern, ist einer der letzten 
verbliebenen, der selten ein Blatt vor den Mund 
nimmt – und dahinter braucht sich der 34-Jährige 
Kaliberda nicht zu verstecken. „Ach“, entgegnete 
der Neuzugang der Königs Wusterhausener in 
seiner hemdsärmeligen Art auf die Frage, was ihn 
dazu bewogen habe, den Netzhoppers zuzusagen, 

„es ist schon schön, morgens die Kinder beim Auf-
stehen und abends beim Zubettgehen zu sehen. 
Und die Frau“, setzte er noch grinsend hinzu.

Er ist eben nach einer Odyssee quer durch Europa 
mit Stationen in Deutschland, Polen, der Türkei, 
gleich sechs verschiedenen Vereinen in Italien und 
zuletzt bei Vaniyas VC in Abu Dhabi nach Hause 
zurückgekehrt. Schon vor drei Jahren spielte er 
kurz für die Netzhoppers, ehe er erneut nach Ita-
lien zu Top Volley Cisterna ging. Geboren in der 
Ukraine, kam Kaliberda schon als kleiner Junge mit 
der Familie nach Berlin. Sein Vater Viktor war eben-

AUFRICHTIGER DENYS KALIBERDA
DIE NETZHOPPERS UND IHR
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falls ein bekannter Volleyballer, der für die ukrai-
nische Nationalmannschaft spielte. Denys begann 
seine Laufbahn beim SCC, wechselte dann zum 
VC Olympia und spielte von 2009 bis 2012 für Gene-
rali Haching. „Schade, dass das Auswärtsspiel in 
Haching in dieser Saison schon vorbei ist. Da wäre 
ich gern dabei gewesen, ich hatte da eine wirklich 
schöne Zeit, war gerne in der Post essen oder in 
der Pizzeria. Alle freuen sich immer auf Berlin und 
die BR Volleys, aber da kriegste nur auf den Sack.“ 

Der Typ macht Spaß, keine Frage. Aber man hat 
ihn nicht nur als Gute-Laune-Bär geholt, sondern 
die Verantwortlichen wissen ganz genau, welche 
Qualitäten noch in dem erfahrenen Außenangrei-
fer stecken. „Für uns ist das Erreichen der Playoffs 
in dieser Saison essentiell, der Kampf ist sehr eng. 
Dafür, dass die Zielsetzung nicht in Gefahr gerät, 
wollten wir einen weiteren Impuls setzen“, sagte 
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www.autohaus-wegener.de

Autohaus Wegener Berlin GmbH
Am Juliusturm 54, 13599 Berlin-Spandau

Buckower Damm 100, 12349 Berlin-Britz

Oranienburger Straße 180, 13437 Berlin-Wittenau

Wendenschloßstraße 26, 12559 Berlin-Köpenick

Autohaus Wegener GmbH
Zossener Landstraße 12, 14974 Ludwigsfelde

Wegener Automobile GmbH
Fritz-Zubeil-Straße 51, 14482 Potsdam

Auto-Center Wegener GmbH
Waldemarstraße 11a, 14641 Nauen

Der Nissan X-Trail
Jetzt bis zu 10.000 € sparen!1

z.B.: Nissan X-Trail Tekna Automatik 1.5 
VC-T e-POWER, 150 kW (204 PS), Tageszulas-
sung, Benzin Hybrid inkl. Navigation, kabello-
ses Apple CarPlay und Android Auto, beheiz-
bare Frontscheibe, 19“-LMF, 360-Grad Around 
View Monitor, ProPILOT, Klimaautomatik, 
Dachreling, 10,8“-Head-up-Display, Voll-LED, 
Sitzheizung vo. + hi. u.v.m.

Energieverbrauch kombiniert: 5,7 - 6,1 (l/100 km); 
CO₂-Emissionen: 131 - 141 (g/km); CO₂-Klasse: D - E

1Ersparnis gegenüber unserem Normalpreis für 
ein nicht zugelassenes Neufahrzeug. Begrenzte 
Stückzahl, solange der Vorrat reicht. Abb. zeigt 
Sonderausstattung.

Bei uns schon ab € 44.580,-1

2025_01_X-Trail Bar.indd   12025_01_X-Trail Bar.indd   1 24.01.2025   10:51:1724.01.2025   10:51:17
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http://br-volleys-shop.de


der Sportliche Leiter Dirk Westphal bei Kaliberdas 
Vorstellung. „Denys ist mit seiner Erfahrung genau 
der richtige Mann. Er bietet in allen Elementen 
hohes internationales Niveau – und er ist eines 
der Gesichter des deutschen Volleyballs.“ Nun soll 
er auch ein Gesicht der Netzhoppers werden.

Kaliberda hat an die 200 Länderspiele absolviert, 
war Olympia-Fünfter 2012 in London und WM-Drit-
ter zwei Jahre später, 2017 wurde er mit der Natio
nalmannschaft Vize-Europameister. Im Sommer 
verpasste er knapp seine zweite Olympia-Nomi-
nierung. Mit Haching holte der Außenangreifer 
zweimal den DVV-Pokal, mit Piacenza 2014 den ita-
lienischen Pokal und mit Cucine Lube Civitanova 
2017 das italienische Double mit Pokal und Meis-
terschaft. In der Saison 2020/21 spielte er für die 
BR Volleys und wurde erstmals Deutscher Meister, 
nachdem er mit Haching neun Jahre zuvor im Play-
off-Finale noch an den Berlinern gescheitert war.  
Und nun gibt es im Dress der Netzhoppers ein 
Wiedersehen mit dem Verein seiner Jugend. 

Kaliberda ist nun einige Tage bei den Netzhoppers 
im Training dabei, kam zuerst als Libero zum Ein-
satz und hat sich schon bestens eingelebt. „Es ist 
einfacher, mit Jungs zusammenzuspielen, die man 
mag, als irgendwo als Söldner anzuheuern“, lacht 
er. Und er hat sich mit den Gegebenheiten ver-
traut gemacht, er weiß, dass es der jungen Truppe 
schwerfällt, Konstanz über ein ganzes Spiel zu 
halten. „Daran müssen wir gemeinsam arbeiten. 
Erstes Ziel ist es, von Training zu Training besser zu 
werden.“ Auf die Frage, ob er sich vorstellen könne, 
den Netzhoppers über die Saison hinaus erhalten 
zu bleiben, sagt Denys Kaliberda mit entwaffnen-
der Ehrlichkeit: „Ich weiß es nicht.“ So ist er eben.Fo
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https://www.lotto-berlin.de/


Ergebnisse 18. Spieltag

Freiburg vs. Dachau 3: 0

Bitterfeld-Wolfen vs. BR Volleys 0: 3

VCO Berlin vs. Herrsching 0: 3

Düren vs. Friedrichshafen 0: 3

Netzhoppers KW vs. Herrsching 0: 3

Haching vs. Giesen 0: 3

Karlsruhe vs. Lüneburg 0: 3

Ansetzungen 19. Spieltag

Dachau vs. Lüneburg 07.Feb. | 20.00

BR Volleys vs. Netzhoppers KW 08.Feb. | 18.00

Düren vs. VCO Berlin 08.Feb. | 19.00

Giesen vs. Freiburg 08.Feb. | 20.00

Herrsching vs. Haching 08.Feb. | 20.00

Düren vs. Karlsruhe 09.Feb. | 16.00

Friedrichshafen vs. Bitterfeld-Wolfen 09.Feb. | 17.00

Rang Team Spiele Siege Sätze Punkte

1 BR Volleys 19 19 57:4 57

2 SVG Lüneburg 19 16 50:16 49

3 VfB Friedrichshafen 18 14 45:15 41

4 WWK Volleys Herrsching 19 13 45:25 41

5 Helios GRIZZLYS Giesen 19 12 43:28 36

6 FT 1844 Freiburg 18 12 40:22 35

7 SWD powervolleys Düren 18 10 34:33 28

8 Energiequelle Netzhoppers KW 19 7 29:41 21

9 ASV Dachau 19 5 24:48 17

10 BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe 19 5 24:46 15

11 TSV Haching München 18 6 20:44 14

12 VC Bitterfeld-Wolfen 18 1 11:52 6

13 VCO Berlin 19 1 7:55 3

TABELLE &
ANSETZUNGEN  Stand 06.02.2025



www.stadtundland.de/ 
karriere

Es macht
einfach Spaß

Thien Nguyen hat seine Ausbildung
absolviert und berät nun

Mieterinnen und Mieter
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Mit dem Kältebus und 
der Käl te-Notüber-
nachtung will die Ber-
liner Stadtmission Käl-
tetote in Berlin verhin-
dern. Vom 1. November 
eines jeden Jahres bis 
zum dar au f fo lgen-
den 31. März sucht 
der Kältebus mit sei-
nem Team nach hilf-
losen Wohnungslosen, 
die nicht mehr aus ei-
gener Kraft eine Käl-
te-Notübernachtung aufsuchen können und fährt 
sie auf ihren Wunsch zu einem sicheren Übernach-
tungsplatz. Gemeinsam mit dem theologischen 
Vorstand der Berliner Stadtmission, Dr. Christian 
Ceconi, begleitete BR Volleys Geschäftsführer 
Kaweh Niroomand nun die engagierten Ehrenamt-
ler bei einem Einsatz.

Es war ein Abend, der Kaweh Niroomand noch 
lange im Gedächtnis bleiben wird. Nach der An-
dacht in der Notübernachtung in der Lehrter Stra-
ße ging es für den BR Volleys Geschäftsführer mit 
der Notfallhilfe der Berliner Stadtmission durch 
die Nacht. Für Niroomand ein von der ersten Mi-
nute an prägendes Erlebnis: „Ich bin sehr beein-
druckt von dem Tag. Es gibt drei Dinge, die mir be-
sonders imponiert haben. Da ist zuerst das große 
Engagement der Ehrenamtlichen. Teilweise sind 
das junge Menschen, die Freitagabend auch allen 
Grund hätten, die andere Seite des Berliner Nacht-
lebens zu genießen. Dann sind da Busfahrer, die 
sich seit zwölf oder mehr Jahren überragend ein-
bringen. Die Leute machen das aus tiefster Über-
zeugung, begegnen jedem Gast mit einem Lächeln.“ 
Ebenso blieb Niroomand die hervorragende Orga-
nisation und Strukturierung der Einsätze im Kopf: 
„Wir reden viel über den Mangel an Digitalisierung 
in Deutschland, aber das war mal ein gutes Bei-
spiel, wie es simpel und effizient gehen kann. Die 
Kommunikation zwischen der Leitstelle, den auf-
merksamen Bürgern, den Einrichtungen und Bus-

sen – alles läuft digital 
und effizient. Man be-
kommt ein Verständ-
nis dafür, wie viele 
Aufnahmestellen für 
Hilfebedürftige es ei-
gentlich in Berlin gibt, 
auch in den Rand-
bezirken.“ Die junge 
Schichtleiterin Marry 
nahm Niroomand und 
Dr. Ceconi an diesem 
Abend unter ihre Fitti-
che. „Auch sie hat mich 

nachhaltig beeindruckt. Wie Marry völlig offen, to-
lerant und empathisch auf jeden Gast zugegangen 
ist.“ Der Kältebus fährt jeden Tag durch die Haupt-
stadt und kann doch nur einem ganz kleinen Teil 
der schätzungsweise 6.000 bis 8.000 Menschen 
ohne Obdach in Berlin helfen. „Zu unseren Begeg-
nungen zählten viele Osteuropäer und viele waren 
in dramatischen Zuständen oder sogar körperlich 
stark eingeschränkt. Es war zu sehen, dass es nicht 
nur um Armut geht, auch Integration und Inklusi-
on spielen eine große Rolle. Diese Themen flie-
ßen auf der Straße zusammen“, erzählt Niroomand. 
Anfänglich war es laut Marry eine recht ruhige 
Nacht, dann nahmen die Aufträge an dem regne-
rischen Abend deutlich zu. Niroomand beschäf-
tigte im Nachgang vor allem die Frage der Lösung 
des Problems in Großstädten wie Berlin. „Die gibt 
es wohl leider nicht, solange die Verteilungsfrage 
in unserer Gesellschaft so Bestand hat. Alle ande-
ren Gedanken sind eine Utopie. Es bleibt eine po-
litische und gesamtgesellschaftliche Aufgabe, die 
Auswirkungen bestmöglich abzumildern.“ Konkret 
heißt das für die BR Volleys und ihre Bemühungen 
für die Berliner Stadtmission: „Ich habe ganz vie-
le neue Stellen gesehen, wo wir was tun können. 
Aber das können wir nicht allein. Dazu werden wir 
wieder unsere Partner brauchen. Der Bedarf wird 
nicht weniger und solche Eindrücke motivieren, 
diese wichtige Arbeit weiter zu begleiten und zu 
unterstützen. Und vor allem müssen wir die ehren-
amtliche Säule der Gesellschafft stärken!“

EINE NACHT MIT DEM KÄLTEBUS 
PRÄGENDES ERLEBNIS



bis 08.03.2025

präsentiert 

weltweit 
einzigartig:

Sitcom
LIVE

www.primetimetheater.de
Müllerstraße 163, 13353 Berlin-Wedding  primetimetheater





Foto: Justus Stegemann
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Wir danken unseren VOLLEY MAX   Partnern und Unterstützern!

Cut For You.
Maßbekleidung für 
Damen und Herren.
 Reinhardtstraße 38

10117 Berlin-Mitte
Gleich Termin buchen:

www.cutforyou.com

https://autohaus-wegener.de/
https://www.lotto-berlin.de/
https://www.berliner-sparkasse.de/
https://www.funk-gruppe.de/
https://www.cosy-wasch.de/
https://www.parkinn-berlin.de/
https://bestvd.com/
https://www.dkb-service-gmbh.de/
https://www.meine-krankenkasse.de/
https://www.gsegroup.de/
https://www.cutforyou.com/
https://www.hueber-zeitarbeit.de/
https://dieter-fuhrmann.de/
https://www.etl.de/
https://www.raz-verlag.de/publikationen/frieda/
https://gudconsult.de/de
https://defendo-makler.de/
https://www.joerissen-edv.com/


Wir danken unseren VOLLEY MAX   Partnern und Unterstützern!

https://www.forvismazars.com/de
https://www.intersport.de/
https://www.primetimetheater.de/
https://einstein-kaffee.de/
https://www.berliner-pilsner.de/
https://www.vivantes.de/
https://corp.mizuno.com/

https://stadtundland.de/
http://www.roskosmeier.de
https://www.top-magazin-berlin.de/
https://www.orthophysio.de/
https://www.voigt-ingenieure.de/
https://primaklimareisen.de/
https://www.starfm.de/
https://www.raz-verlag.de/publikationen/raz/
https://www.underconstruction.berlin/
https://www.spielbank-berlin.de/
https://www.weberbank.de/


AUSZEIT MIT
TOBIAS KRICK

THIS OR THAT?

Party Sofa

Pfannkuchen Waffeln

Katzen Hunde

Chemie Physik

Planen Improvisieren

Kochen Essen gehen

Nachteule Frühaufsteher

Nudeln Reis

Block Angriff

Film Serie

Autofahrer Beifahrer

Meer Berge
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Mein Volleyball-Vorbild: 

Georg Grozer
Meine Schuhgröße:

52
Mein Lieblingsessen aus der Heimat:

Spaghetti Bolognese 
von Mama
Das Spiel werde ich nie vergessen:

Olympia-Viertelfinale 
gegen Frankreich
Dieser Spieler wäre der beste Autor:

Wirklich niemand
Diesen Podcast höre ich gerne:

The Joe Rogan 
Experience
Das sagen die anderen aus 
dem Team über mich:

Dass ich verschlafen bin
Meine Lieblingsverabschiedung:

Tschüssi
Mein Lieblingsmoment der letzten Saison:

Die Meisterschaft 
nach dem 0:2 noch 
zu gewinnen
Mein Traumberuf als Kind:

Fußballspieler
Das war mein Lieblingsfach in der Schule:

Sport
Dieser Spieler hat die beste Blocktechnik:

Nemo

Diesem Sportler schaue ich gerne zu:

Usain Bolt
Das ist meine Aufgabe im Team:

Die Physioliege tragen
Das ist meine Lieblingsübung im Training:

Bizeps-Curls
Dieser Spieler hat die beste Frisur:

Nemo
Mein Lieblingskartenspiel:

Skull King
Diese Saison bekomme ich 
keine gelbe Karte weil:

Die Schiedsrichter 
richtig liegen
Als Bundeskanzler würde ich:

Dafür sorgen, dass 
Döner nur 5€ kostet
Als Tier wäre ich:

Ein Bär
Wenn ich kein Sportler wäre, wäre ich:

Influencer
Das ist mein Lieblingsort in Berlin:

Meine Wohnung
Dieser Spieler braucht am 
längsten in der Umkleide:

Ruben
Das esse ich am liebsten an Matchdays:

Spaghetti Bolognese
In dieser Halle würde ich gerne mal spielen:

Im Tennis-Stadion 
von Wimbledon Fo
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WER
IST ES?

Gewünscht hat sich diese Paa-
rung wohl niemand so wirklich 
und doch birgt sie eine ganz be-
sondere Spannung: Sechs Spiel-
tage lang haben die deutschen 
Vertreter in der CEV Champions 
League hart gekämpft, um über 
die Gruppenphase hinaus im 
Wettbewerb zu bleiben, und jetzt 

kommt es in der Playoff-Runde 
ausgerechnet zwischen Lüne-
burg und Berlin zum direkten 
Duell um den Vier telf inalein-
zug. Das Hinspiel steigt in vier 
Tagen in der LKH Arena (12. Feb 
um 19.00 Uhr). Die Entschei-
dung über das Weiterkommen 
fällt zwei Wochen später in der 

Max-Schmeling-Halle (26. Feb um 
19.30 Uhr). Der letzte Vergleich 
zweier Bundesligisten in der Kö-
nigsklasse liegt schon eine gan-
ze Weile zurück. 2018 begegneten 
sich der VfB Friedrichshafen und 
die BR Volleys im sogenannten 
„Playoff-12“ (3:2 und 3:0 für die 
Häfler). Nun wird die deutsche 
Europapokalhistorie also um 
ein aufregendes Kapitel reicher. 
In dieser Saison standen sich 
Lüneburg und das Team von der 
Spree schon beim Ligacup (3:0), 
in der Bundesliga (3:0) und im 
DVV-Pokal (3:1) gegenüber. Das 
Rückspiel im Volleyballtempel 
sollte man keinesfalls verpassen, 
wenn f inal ermittelt wird, wer 
sich in der Runde der besten Acht 
mit dem polnischen Topteam 
Aluron CMC War ta Zawiercie 
messen darf!

Emoji

Song Tennessee Whiskey –  
Chris Stapleton

Gericht Kinder Bueno 

Beruf Schreiner

Tier Hugo, der Hamster
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Das Spielerrätsel hat sich heute Tobias Krick ausgedacht. 
Miträtseln könnt ihr in der BR Volleys App unter der 
Rubrik „Games“.

CHAMPIONS-LEAGUE-PLAYOFFS
DEUTSCHES DUELL IN DEN

? ?



www.bestvd.com best.vd

   

https://bestvd.com


Das BR Volleys Team hält sich in der Volleyball 
Bundesliga weiter schadlos. Auch am 19. Spieltag 
gaben sich die Berliner keine Blöße und gewannen 
beim VC Bitterfeld-Wolfen mit 3:0 (25:20, 25:18, 
25:20). Für das Match waren die Gastgeber extra in 
die Anhalt Arena Dessau umgezogen und freuten 
sich über den Besuch von 2.013 Zuschauern. MVP 
wurde an diesem Tag Topscorer Daniel Malescha, 
der bei seinem 17 Punkten auch vier Asse zum 
ungefährdeten Auswärtssieg beisteuerte.

In der sehr gut gefüllten Anhalt Arena von Des-
sau stand ein einmal komplett umgekrempeltes 
BR Volleys Team auf der Platte. Jan Fornal, Simon 
Plaskie, Daniel Malescha, Djifa Amedegnato, 
Nehemiah Mote, Florian Krage und Libero Adam 
Kowalski durften gegen den Tabellenvorletzten 
beginnen. Berlins Zuspieler Amedegnato setzte 
mit Mote direkt den ersten Doppelblock und mit 
Plaskie am Service kamen die Hauptstädter sehr 

gut ins Match (9:2). Zur Freude des Heimpublikums 
wurden die Gastgeber anschließend besser und 
konnten den Rückstand nach Aufschlägen von 
Breitenbach verkürzen (13:9). Fornal setzte den 
Block zum 18:11 und nun zogen die BR Volleys das 
Tempo an. Erst bei Satzball Berlin wurde man noch 
einmal fahrig und ließ gleich fünf Gelegenheiten 
aus, ehe Fornal seine Chance verwertete (25:20).

Den Schwung ihres guten Endspurts nahmen die 
„BiWos“ mit in den Folgedurchgang und gestalte-
ten die Anfangsphase ausgeglichen (6:6). Erst mit 
Malescha an der Aufschlaglinie kam wieder Druck 
ins Spiel des Deutschen Meisters. Das Ass des 
30-Jährigen bedeutete das 11:7 und auch Amedeg-
nato beschenkte die mitgereisten Fans mit einem 
Servicewinner (15:10). Rund 100 lautstarke Berliner 
machten sich auf den Weg nach Dessau und sahen, 
wie auch die Rally des Tages an die BR Volleys ging 
(18:13). Plaskie ließ sofort ein Ass folgen (19:13) 

S T I M M E  Z U M  S P I E L
Djifa Amedegnato: „Das war ein super Erlebnis. Es hat sehr viel Spaß gemacht, mit der Mannschaft auf 
dem Feld zu stehen, und wir haben ein ordentliches Spiel gemacht. Vor allem haben wir gut ins Match 
gefunden und die Stimmung hier war klasse. Dazu haben auch unsere Auswärtsfans beigetragen, die bei 
jedem Punkt zu hören waren. Jetzt freue ich mich sehr auf das Derby in der Max-Schmeling-Halle gegen 
meinen alten Verein. Duelle mit ehemaligen Teamkollegen sind immer besonders.“
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STARKER KULISSE IN DESSAU
BR VOLLEYS SIEGEN VOR 
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und der zweite Außenangreifer Fornal sorgte 
für die nächsten Satzbälle (24:17). Diesmal fand 
Plaskie im zweiten Anlauf die Finger des Bitterfel-
der Blocks (25:18). Das Spiel sollte keine Wendung 
mehr bekommen. Krage setzte seinen vierten 
Block zum 4:3 im dritten und letzten Satz, in dem 
die Männer in Orange aber insgesamt mit ihrem 
Spiel haderten. Die Fehler häuften sich und Bitter-
feld-Wolfen legte vor (6:9). Es brauchte einen nun 
aufdrehenden Malescha, um den Rückstand auf-
zuholen (14:14). Zur Crunchtime war der Tabellen-
führer wieder vorn und Malescha sorgte mit zwei 
Assen für die Vorentscheidung (23:18). Dazu setzte 
Mote noch den Block des Tages (24:18), bevor 
Malescha für den Schlusspunkt sorgte (25:20).

BR Volleys Formation
Fornal + Plaskie (AA), Mote + Krage (MB), Amedeg-
nato (Z), Daniel Malescha (D) und Kowalski (L)

Bestwerte
Malescha 17 Punkte, 4 Asse | Fornal 9 Punkte, 
2 Blocks | Mote 8 Punkte, 4 Blocks

Die bessere Autowäsche in und 
um Berlin – auch in Ihrer Nähe 

www.cosy-wasch.de

Stark und mit Hochdruck 
gegen den Schmutz –
faire Pflege für Lack,  
Felgen und Unterboden

…
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Glanz schön clever:  
Sparen mit derVIP-CARDJetzt auch digital – 

viele Vorteile erhalten!
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https://www.cosy-wasch.de/


berliner-sparkasse.de/engagement

Gemeinsam  
für Berlin

... sportbegeistert.
Deshalb unterstützen wir Sportvereine 
und tragen so dazu bei, dass aus 
Nachwuchs  talenten Spitzensportler 
 werden. 
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W ä h r e n d  d e s  S p i e l s  d e r 
BR Volleys gegen PGE Projekt 
Warschau in der CEV Champions 
League sammelten wir gemein-
sam mit dem Arbeiter-Samari-
ter-Bund Eure Pfandbecher, aber 
auch Bargeld für den Wünsche-

wagen des ASB. Der ausschließ-
lich durch Spenden und Sponso-
ren finanzierte Wünschewagen 
bringt schwerkranke Menschen 
noch einmal an einen Ort ihrer 
Wahl. Wir sind stolz und dank-
bar, dass wir mit Eurer Hilfe fast 

6.000 Euro an dieses seit 2014 
existierende Projekt übergeben 
dürfen. Herzlichen Dank auch 
an die zahlreichen Helferinnen 
und Helfer vom 7. Mann und vom 
ASB an diesem Tag im Volleyball
tempel!� Euer 7. Mann

Alle Informationen zum Wünschewagen des ASB findet Ihr unter www.wuenschewagen.de

DANKE! 6.000 EURO
FÜR DEN WÜNSCHEWAGEN

http://www.berliner-sparkasse.de/engagement


berliner-sparkasse.de/engagement

Gemeinsam  
für Berlin

... sportbegeistert.
Deshalb unterstützen wir Sportvereine 
und tragen so dazu bei, dass aus 
Nachwuchs  talenten Spitzensportler 
 werden. 

0221_BSK_Engagement_AZ_Sport_A5_hoch_fin.indd   10221_BSK_Engagement_AZ_Sport_A5_hoch_fin.indd   1 18.02.21   14:2218.02.21   14:22

http://www.berliner-sparkasse.de/engagement


Let z te Saison konnten wir 
bereits die Bernsteinhalle Frie-
dersdor f kennenlernen, wo 
der VC Bitterfeld-Wolfen seine 
Heimspiele austrägt. Ein wahrer 
Hexenkessel. Die Halle ist mit 
einer Kapazität von 300 Leu-
ten sehr klein, die Lautstärke 
allerdings umso größer. Leider 
war auch die Anzahl der Fanbe-
gleitung aufgrund der Hal-
lengröße begrenzt. Umso 
mehr haben wir uns gefreut, 
dass die Bitterfelder die 
Möglichkeit genutzt haben und 
für das diesjährige Spiel gegen 
unser BR Volleys Team in eine 
größere Halle nach Dessau 
gezogen sind. Auch wenn die 
Arena zehnmal größer ist als die 
beim Auswärtsmatch in der letz-
ten Saison, wurden wir Gäste in 
der Anhalt-Arena genauso herz-
lich und familiär begrüßt und 
bewirtet. Bereits bei der Ankunft 
erreichte uns der Geruch lecke-
rer Thüringer Bratwurst . Wir 

sahen sofort bekannte Gesichter 
und konnten bereits beim War-
ten auf Bratwurst und Getränk 
die ersten guten Gespräche füh-
ren, so konnte es nur ein guter 
Volleyball-Abend werden. Das 
Team aus Bitterfeld-Wolfen hat 
mit Herzblut ein großes Event 
aus dem Spieltag gemacht. So 
hat sich die kurze Anreise aus 

Berlin mehr als gelohnt. Aber 
auch in den anderen kleineren 
Hallen werden wir als Auswärts-
fans sehr gut aufgenommen. 
Ob in Königs Wusterhausen, wo 
aufgrund des kurzen Weges 
gefühlt genauso viele Heim- wie 
Gästefans anfeuern, oder in 
Unterhaching, wo wir von der 
Geschäf tsstelle in Empfang 
und zu unseren Plätzen hinter 
die Mannschaftsbank gebracht 
wurden, oder in Dachau, wo wir 

direkt hinter dem Spielfeld sit-
zen konnten. Gerade diese klei-
nen Hallen haben ihren beson-
deren Charme. Alle bemühen 
sich um Gastfreundschaft und 
beste Stimmung, die teilweise 
so hochkocht, dass die Ohren-
schützer rausgeholt werden 
müssen. Besonderes Highlight 
ist dabei auch immer die Nähe 

zum Spielfeld. Vor allem in 
Dachau, wenn man direkt 
hinter der Werbebande 
sitzt, bekommt man noch 

einmal ein ganz anderes Gefühl 
für die Leistung, die unsere 
Männer jedes Mal auf das Par-
kett bringen. Man spürt die 
Energie in der Halle, sieht die 
Schnelligkeit der Bälle und fühlt 
das Tempo, in der die Spieler 
Entscheidungen treffen müssen. 
Quasi mittendrin statt nur dabei. 
So sind wir schon jetzt gespannt, 
in welche Spielstätten es uns in 
der nächsten Saison verschlägt. 
� Eure VolleyTigers

instagram: @volleytigers.berlin
facebook: @VolleyTigersBerlin

www.volleytigers.de
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BESUCHE 
IN NEUEN HALLEN



DYN SPORT.
DEIN SENDER.

erlebe

volleyball
live und exklusiv bei dyn.
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Heimspiele 2024/2025

Datum Tag Uhrzeit  Gegner Ergebnis

21.09.24 Sa 18:00 Helios GRIZZLYS Giesen 3:0
12.10.24 Sa 18:00 VfB Friedrichshafen     3: 1
30.10.24 Mi 19:00 VC Bitterfeld-Wolfen 3:0
06.11.24 Mi 19:00 WWK Volleys Herrsching 3:0
12.11.24 Di 19:30 ACH Volley Ljubljana     3: 1
16.11.24 Sa 18:00 TSV Haching München 3:0
23.11.24 Sa 18:00 SVG Lüneburg     3: 1
07.12.24 Sa 18:00 SVG Lüneburg 3:0
18.12.24 Mi 19:30 Greenyard Maaseik     3: 1
29.12.24 So 15:00 WWK Volleys Herrsching 3:0
11.01.25 Sa 16:30 BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe 3:0
22.01.25 Mi 19:00 VCO Berlin 3:0
25.01.25 Sa 18:00 SWD powervolleys Düren 3:0
29.01.25 Mi 20:00 PGE Projekt Warschau 1:3
08.02.25 Sa 18:00 Energiequelle Netzhoppers KW

22.02.25 Sa 18:00 FT 1844 Freiburg

26.02.25 Mi 19:30 SVG Lüneburg

15.03.25 Sa 18:00 ASV Dachau

   Bundesliga       CEV Champions League       Pokal 

VOLLEYBALLTEMPEL
WO DEIN PULS SCHLÄGT. 

Alle aktuellen Termine auf   www.br-volleys.de



*Aktionsgutschein kann nur einmal pro Person eingelöst werden. 

Einlass ab 18 Jahren und nur in Verbindung mit einem gültigen Ausweis! Kein Spiel ohne Risiko. Informieren Sie sich über Spielen mit Verantwortung unter:  

spielerschutz-berlin.de | Hilfe unter: 0800-137 27 00 (BZgA | Mo.–Do. 10–22 Uhr, Fr.–So. 10–18 Uhr) oder online unter: check-dein-spiel.de

 Potsdamer Platz | Ku‘damm
Am Fernsehturm | Ellipse Spandau4x

in Berlin

Freier Eintritt und ein 
Piccolo Sekt auf‘s Haus*

Seien Sie unser Gast,
Ihre Einladung für zwei!

Gültiges Ausweisdokument erforderlich.

Code: Brv24

Gutschein

www.spielbank-berlin.de

http://www.spielbank-berlin.de


ab 
5 Tickets: 

5 %%
Rabatt

ab 
10 Tickets: 

10 %%
Rabatt

ab 
15 Tickets: 

15 %%
Rabatt

Jeden Mittwoch: 
Ein Preis für 
alle Plätze!

Jeden Mittwoch: 
Ein Preis für 
alle Plätze!

Du hast ’ne coole Clique, ’n tollet Team, ’ne fröhliche Familie? Dann 
pack se ein und nimm se mit ... und spar’ noch dabei! An unserem 

GruppenTACH warten flotte Rabatte uff Dir und Deine Lieben:

Mittwoch is’ 
 GruppenTACH!

Essen, Trinken & Theater. 
Jetzt buchen auf primetimetheater.de


